ABE

Design: C 4

Radnummer:

C4 /573516

Radgrofe: 7,5x17¢
Lochkreis: 5/120/72,6
ABE: 46759



CM S Kundeninformation

1)

2)

3)

4)

5)

6)

St.

Nach der Montage von CMS
Leichtmetallrédern ist nicht mehr
sichergestellt, da diese mit dem
serienmaldigen Bordwerkzeug
demontiert werden konnen. Bitte
Uberprifen Sie die SchlUsselwelte Ihres
Bordwerkzeuges und ergénzen es, falls
erforderlich.

Legen Sie bitte die
Originalbefestigungsteile  zu  Threm
Reserverad. Dies kann nur mit diesen
Befestigungsteilen montiert werden.

Ihr Fachhandler handigt lhnen dieses
Dokument aus, das im nachfolgenden
ein  ToOv-Gutachten, oder ene
Allgemeine Betriebserlaubnis (ABE)

enthdlt.  Gegebenenfalls ist die
Begutachtung lhrer Rad-
Reifenkombination durch einen
Sachversténdigen notwendig.  Bitte

Uberprifen Sie dies in dem Dokument.
Das Gutachten, bzw. die ABE sollte
bei den Fahrzeugpapieren aufbewahrt
werden.

Die CMS-Leichtmetallrader sollten,

wie lhr Fahrzeug, regelméafdig mit
einem nicht aggressivem

Reinigungsmittel gesdubert werden.

Beim Uberfahren von Hindernissen
und beim Auffahren auf Bordsteine
bitten wir Sie, besonders vorsichtig zu
sein, da hierbei sowohl der Reifen als
auch das Rad beschédigt werden
konnen und wir daraus resultierende
Reklamationen nicht anerkennen.

Wir machen ausdriicklich darauf
aufmerksam, dal3 Reklamationen, die
durch unsachgeméal?e Montage und
fehlende oder falsche Pflege entstehen,
von uns oder unseren Handlern nicht
anerkannt werden.

Leon-Rot, im Juni 2007

CM S Automoative Trading
Lanzstraf3e 20

D-68789 St. Leon-Rot
Tel.: +49 (0) 6227 35838-0
Fax: +49 (0) 6227 35838-33
Mail: info@cms-wheels.de
www.cms-wheels.de

M ontageinfor mation

1)

2)

3)

4)

5)

6)

7)

Vor der Montage muf3 gepruft werden,
ob die Rader auf das vorgesehene
Fahrzeug passen. Dazu en Rad
wechselnd auf ale Naben des
Fahrzeugs stecken und den Freigang
prifen. Bereits mit Reifen montierte
Réader, bei denen nachtraglich
festgestellt wird, dal3 sie nicht passen
kdnnen wir nicht zurticknehmen.
Gleichzeitig prufen, ob die Rader mit
vollstandigem und passenden Zubehor
geliefert wurden.

Die Radnabe, Befestigungsfléche und
ggf. Stehbolzen muissen vor der
Montage der Ré&der grindlich von Rost
und Schmutz befreit werden.

Bitte beachten Sie, dal? nicht alle Rader
von der Vorderseite montiert werden
kdnnen.

Bei adlen CMS Radern sind
ausschliefdich  Klebegewichte  zu
verwenden.

Bitte beachten Sie das Anzugsmoment
laut ABE/Gutachten.

Schrauben oder Muttern sollten nicht
gedlt oder gefettet werden.

Die Gewabhrleistung richted sich

nach den gesetzlichen Bestimmungen.


mailto:info@cms-wheels.de

Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

ALLGEMEINE BETRIEBSERLAUBNIS (ABE)

nach 8§ 22 in Verbindung mit § 20 Stral3enverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) in der
Fassung vom 28.09.1988 (BGBI | S.1793)

Nummer der ABE: 46759*03

Gerét: Sonderrader fur Personenkraftwagen
7% J x 17 H2

Typ: C4 757
Inhaber der ABE CMS Automotive Trading GmbH
und Hersteller: DE - 68789 St. Leon-Rot

Fir die obenbezeichneten reihenweise zu fertigenden oder gefertigten Gerate wird dieser
Nachtrag mit folgender MalRgabe erteilt:

Die sich aus der Allgemeinen Betriebserlaubnis ergebenden Pflichten gelten sinngemar
auch fur den Nachtrag.

In den bisherigen Genehmigungsunterlagen treten die aus diesem Nachtrag ersichtlichen
Anderungen bzw. Ergdnzungen ein.



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der ABE: 46759*03

Die ABE-Nr. 46759 erstreckt sich auf die Sonderrader 7%2 J x 17 H2 , Typ C4 757, in den
Ausfihrungen wie im Nachtragsgutachten Nr. 366-0312-06-MURD/N3 vom 13.05.2009
beschrieben.

Die Sonderrader dirfen nur zur Verwendung mit den in den Anlagen Nr. 1 bis 18 des
Nachtragsgutachtens genannten Bereifungen unter den angegebenen Bedingungen an den
dort aufgefiihrten bzw. beschriebenen Kraftfahrzeugen feilgeboten werden.

Abweichend von den Bestimmungen des 813 Fahrzeugzulassungsverordnung (FZV)
ist es nicht erforderlich eine Berichtigung der Fahrzeugpapiere durch die Zulassungs-
behorde zu veranlassen, wenn die im Gutachten aufgefiuhrten Reifen- oder
Felgengrdf3en in den Fahrzeugpapieren nicht genannt sind.

Im Ubrigen gelten die im beiliegenden Nachtragsgutachten des TUV SUD AUTOMOTIVE
GMBH, TUV SUD Gruppe, Garching, vom 13.05.2009 festgehaltenen Angaben.

Flensburg, 05.08.2009
Im Auftrag

Mario Quade

Anlagen:

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
1 Nachtragsgutachten Nr. 366-0312-06-MURD/N3



TUV SUD Automotive GmbH
HOMOLOGATION RADER/FAHRWERK
Daimlerstrasse 11

D - 85748 Garching

Deutschland

Anbauabnahme nach § 19 Abs. 3 StVZO

Nachweis gemaf § 19 Abs. 4 Satz 1 StVZO

Fir: Leichtmetallrad Typ: C4757
des Herstellers/Importeurs:  CMS Automotive Trading GmbH 68789 St. Leon-Rot

liegt ein Teilegutachten Giber die Vorschriftsmafigkeit eines Fahrzeugs bei bestimmungsgemalem Ein- oder
Anbau des Techn. Dienst TUV SUD Automotive GmbH vor.

Bericht-Nr.: 366-0312-06-MURD/N3 Datum: 13.05.2009

Bestatigung des ordnungsgemafen Anbaus gem. § 19 Abs. 3 StVZO
Hiermit wird bestatigt, dal der Anbau des im Nachweis genannten Bauteils am

Fahrzeughersteller: , Fahrzeugtyp: ,
Fahrzeug-ldent-Nr.:

ordnungsgeman erfolgte und das Fahrzeug insoweit den geltenden Vorschriften entspricht.
Vorangegangene zuladssige Anderungen gemall Fahrzeugschein/Anbaubestatigung/Teile-ABE *)
wurden beriicksichtigt. N

Bemerkungen/Hinweise/Auflagen:

Anderungen zu Angaben in den Fahrzeugpapieren sind der zusténdigen Zulassungsbehorde
bei deren nachster Befassung mit den Papieren zu melden.

Untersuchungsbericht/Gutachten-Nr.: Unterschrift u. Name -
Ort u. Datum der Abnahme: a.a.S.0.P./Prif-Ing.

Fahrzeugbeschreibung

B |- |2.1| 2.2‘ L |- ‘9‘- ‘p.4" IT‘
J | 4 18 |- 19 | -
E | 3| 20 |- G |-
D1 - 12 |- 13 | - Q |-
V.7 | - F1 |- F2 | -
e 71 |- 72 |- 73 | -
- 81 |- 82 |- 83 | -
- ul | - u2 |- us |-
D3| - 01 |- 02 |- | s1[- [s2]-
> |- 151 | -
152 | -
> 153 | -
V.o | - R |- IERE
14 K |-
P3| - 6 | - IR EOE
10 | - | 141 | | Pa |- 21 |-
2 |-




Gutachten 366-0312-06-MURD/N3
zur Erteilung eines Nachtrags zur ABE 46759

ANLAGE: 17

Hersteller: CMS Automotive Trading GmbH

Radtyp: C4 757
Stand: 13.05.2009

Fahrzeughersteller
Raddaten:

RadgréRe nach Norm

17 1/2J3X17H2

Seite: 1 von 3

OPEL

EinpreRtiefe (mm) : 35

Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 120/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring- | zul. zul. glltig

loch | werkstoff Rad- |Abroll |ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) [datum

C4 757 3516 C4 757 CMS448/10 SRZ11 @72.6-@67.1| 67,1 Kunststoff 720| 2105| 05/06

C4 757 3516 R | C4 757 CMS448/10 SRZ11 @72.6-@67.1| 67,1 Kunststoff 720| 2105| 05/06

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : OPEL

Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M14x1,5, Kegelw. 60 Grad

Zubehor 1291

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 150 Nm

Verkaufsbezeichnung: INSIGNIA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

0G-A €1*2001/116*0475*.. |81-162 |215/50R17 91 Stufenheck;
215/55R17 94 Schragheck;
225/50R17 94 Frontantrieb;
225/55R17 97 10B; 11B; 11G; 11H;
235/45R17 94 12A; 51A; 71K; 721;
235/50R17 96 |11A; 24M 725; 729; 73C; T4A;
235/55R17 99 [11A; 24M 74P; 76S
245/45R17 95

0G-A €1*2001/116*0475*.. |81-162 |215/50R17 91W Kombi; Frontantrieb;
215/55R17 94 10B; 11B; 11G; 11H;
225/50R17 94 12A; 51A; 71K; 721,
225/55R17 97 725; 729; 73C; 74A;
235/45R17 94 74P; 76S
235/50R17 96 |11A; 24M
235/55R17 99 |11A; 24M
245/45R17 95

0G-A €1*2001/116*0475*.. |162-191|215/50R17 95 Stufenheck;
215/55R17 98 Schragheck;
225/50R17 98 Allradantrieb;
225/55R17 97 10B; 11B; 11G; 11H;
235/45R17 97 12A; 51A; 573; 71K;
235/50R17 96 |11A; 24M 721; 725; 729; 73C;
235/55R17 99 |11A; 24M TAA; 74P; 76S
245/45R17 95

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Gutachten 366-0312-06-MURD/N3
zur Erteilung eines Nachtrags zur ABE 46759

ANLAGE: 17 Radtyp: C4 757
Hersteller: CMS Automotive Trading GmbH Stand: 13.05.2009

Seite: 2 von 3

Verkaufsbezeichnung: INSIGNIA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |[kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

0G-A €1*2001/116*0475*.. 1162-191|215/50R17 95 Kombi;
215/55R17 98 Allradantrieb;
225/50R17 98 10B; 11B; 11G; 11H;
225/55R17 97 12A; 51A; 573; 71K;
235/45R17 97 721; 725; 729; 73C;
235/50R17 96 |11A; 24M T4A; 74P; 76S
235/55R17 99 |11A; 24M
245/45R17 95

Auflagen

10B)

11A)

11B)

11G)

11H)

12A)

24M)

51A)

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berlcksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte Reifengréfl3e verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fur diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die Reifengrdf3en in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach 819 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréader eine Fahrwerksénderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderréder gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienméaRigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfuhrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich grofiem Abrollumfang zulassig sind.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgeflhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmaoglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Fur diese Umristung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfulldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Gutachten 366-0312-06-MURD/N3
zur Erteilung eines Nachtrags zur ABE 46759

ANLAGE: 17 Radtyp: C4 757
Hersteller: CMS Automotive Trading GmbH Stand: 13.05.2009

573)

71K)

721)

725)

729)

73C)
74A)

74P)

76S)
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Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiiberwachungssystem zulassig.

Die Verwendung unterschiedlicher Reifengréf3en an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zuldssig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der
Nachweis der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zuléassig.

Zum Auswuchten der Sonderréader durfen an der FelgenauRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aul3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Giber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit tiber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zulassig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit serienmafiigen Reifenfulldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmafiige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeristeten Reifenfilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es durfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegroRe der serienmalRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung dieser Radgrof3e ist nicht zulassig an Fahrzeugausfihrungen, die serienmafig mit
mindestens 18-Zoll-Radern ausgertistet sind.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Gutachten 366-0312-06-MURD/N3
zur Erteilung eines Nachtrags zur ABE 46759

ANLAGE: 18
Hersteller: CMS Automotive Trading GmbH

Radtyp: C4 757
Stand: 13.05.2009

Seite: 1 von 11

Fahrzeughersteller : BMW, BMW AG

Raddaten:

RadgréRe nach Norm 2 71/23X17 H2 EinpreRtiefe (mm) : 35

Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 120/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring- | zul. zul. glltig

loch | werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

C4 757 3516 C4 757 CMS448/10 ohne 72,6 720| 2105| 05/06

C4 757 3516 R | C4 757 CMS448/10 ohne 72,6 720| 2105| 04/08

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : BMW, BMW AG

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad,
fur Typ : 182; 187; 3 B; 3 C; 3/B; Z85; 346C; 346L; 346X; 560X; 392C;

390X; 390L; 346R; 346K; 3/CG; 3/C; M3B; R/C

Zubehor :Z520R

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 32 mm, Kegelw. 60 Grad, fir
Typ : X83

Zubehor :Z710R

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 100 Nm fir Typ :
110 Nm fur Typ :

120 Nm fur Typ :

182; 187; 346C; 346K; 346L; 346R; 346X
M3B; R/C; 3 B; 3 C; 3/B; 3/C; 3/CG
Z85; 390L; 390X; 392C; 560X

140 Nm fir Typ : X83
Verkaufsbezeichnung: BMW M3
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
M3B G191 210-217(215/45R17 11A; 21B; 22B; 51G 10B; 11G; 11H; 12A,;
235/40R17 BDU; 11A,; 21B; 22B; 66A |51A; 71K; 721; 725;
73C; 74A
Verkaufsbezeichnung: BMW X3
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
X83 €1*2001/116*0249*.. |110-141(215/60R17 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
225/55R17 97 12K; 51A; 71K; 721,
235/55R17 99 |11A; 24J; 24M 725; 73C; 74A; 76R;
150-170|235/55R17 99 |11A; 24J; 24M; 52 76S
150-200|215/60R17 51G; 52J
Verkaufsbezeichnung: BMW Z3
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |[kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
R/C €1*93/81*0029*.. 85-103 (215/45R17 87 |11A; 21B; 22B; 24J; 24M |nur bis
225/45R17-90 |11A; 21B; 22B; 24J; 24M |e1*93/81*0029*07;
235/40R17-90 [11A; 21B; 22B; 24D; 24J; |10B; 11B; 11G; 11H;
66A; 684 12A; 51A; 71K; 721;
245/40R17-91 |11A; 22B; 24D; 57F; 66B; [725; 73C; 74A
681; 687

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95

von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Gutachten 366-0312-06-MURD/N3
zur Erteilung eines Nachtrags zur ABE 46759

ANLAGE: 18

Hersteller: CMS Automotive Trading GmbH

Radtyp: C4 757
Stand: 13.05.2009

Seite: 2 von 11

Verkaufsbezeichnung: BMW Z3
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |[kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
R/C €1*93/81*0029*.. 110-142|225/45R17 11A; 21B; 22B; 24J; 51G [nur bis
235/40R17-90 |11A; 21B; 22B; 24J; 24M; [e1*93/81*0029*07;
66A 10B; 11B; 11G; 11H;
245/40R17-91 [11A; 22B; 22F; 24M; 57F; |12A; 51A; 71K; 721;
66B; 687 725; 73C; 74A
R/C €1*93/81*0029*.., 85-170 [225/45R17 11A; 21B; 22B; 24J; 51G |ab e1*93/81*0029*08;
€1*98/14*0029*.. 235/40R17-90 |[11A; 21B; 22B; 24J; 24M; |10B; 11B; 11G; 11H;

66A

245/40R17-91

11A; 22B; 22F; 24M; 57F;
668, 687

12A; 51A; 71K; 721,
725; 73C; 74A

Verkaufsbezeichnung:

BMW 1ER REIHE

215/45R17 91

11A; 24J; 24M

225/45R17 90

11A; 221; 22M; 24J; 24M

235/45R17 93

11A; 21P; 22I; 22M; 24C;
24M

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
182 €1*2001/116*0352*.. |105-125|215/45R17 87W [11A; 24J; 24M; 5ET Cabrio; Coupe;
105-160|205/50R17 11A; 21P; 221; 24J; 24M; |Heckantrieb;
51G 10B; 11B; 11G; 11H;
215/45R17 91 |11A; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721,
105-225|205/50R17 89 |11A; 21P; 24J; 57E; 575 |725; 729; 73C; 74A,
205/50R17 89 |11A; 21P; 221; 24J; 24M; |744; 76S
M+S 52J
215/45R17 87 |11A; 24J; 57E; 681, 684
215/45R17 91 |11A; 24J; 24M; 52]
M+S
225/45R17 91 |11A; 21P; 22I1; 247; 24M;
575
235/45R17 94 |11A; 21B; 22I; 24C; 24M
187 €1*2001/116*0287*.. |85-120 |215/45R17 87 [11A; 24J; 24M nur bis
85-130 [215/45R17 87W |11A; 24J; 24M €1*2001/116*0287*09;
85-195 [205/50R17 89 |11A; 22l; 22M; 24J; 24M  |4-tlrig;
215/45R17 91 |11A; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
225/45R17 90 |11A; 221; 22M; 24J; 24M [12A; 51A; 71K, 721;
235/45R17 93 [11A; 21P; 22I; 22M; 24C; |725; 729; 73C; 74A;
24M 744; 76S
187 €1*2001/116*0287*.. |85-120 |215/45R17 87 [11A; 24J; 24M ab
85-130 [215/45R17 87W |11A; 24J; 24M €1*2001/116*0287*10;
85-195 [205/50R17 89 |11A; 22l; 22M; 24J; 24M |Schragheck 2-tirrig;

Schragheck 4-tirig;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
725; 729; 73C; 74A,
744; 76S

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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Gutachten 366-0312-06-MURD/N3
zur Erteilung eines Nachtrags zur ABE 46759

ANLAGE: 18

Hersteller: CMS Automotive Trading GmbH

Radtyp: C4 757
Stand: 13.05.2009

Verkaufsbezeichnung:

BMW 3ER REIHE

Seite: 3von 11

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |[kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
3B F920 75-110 [205/50R17-89 |[11A; 21B; 21L; 22B; 24J; |Pkw geschlossen;
24M; 362 Cabirio;
215/45R17 87 |11A; 21B; 22B; 362 10B; 11B; 11G; 11H;
225/45R17-90 |11A; 21B; 21L; 22B; 24J; |12A; 51A; 71K; 721,
24M; 362 725; 73C; 7T4A
235/40R17-90 |BD5; 11A; 21B; 21L,; 22B;
24C; 24D; 362; 66A; 684
245/40R17-91 |11A; 22B; 24D; 57F; 66B;
681; 687
141 205/50R17 11A; 21B; 21L; 22B; 24J;
24M; 362; 631
215/45R17 11A; 21B; 22B; 362; 631
225/45R17 11A; 21B; 21L; 22B; 24J;
24M; 362; 631
235/40R17 BD5; 11A; 21B; 21L; 22B;
24C; 24D; 362; 631; 66A;
684
245/40R17 11A; 22B; 24D; 57F; 631;
66B; 681; 687
3C F547 75 205/50R17-89 |11A; 21B; 22B; 24J; 24M; [Schragheck 2-tlirig;
362 Compact;
215/45R17 87 |11A; 362 10B; 11B; 11G; 11H;
225/45R17-90 |11A; 21B; 22B; 24J; 24M; [12A; 51A; 71K; 721;
362 725; 73C; 74A
235/40R17-90 [11A; 21B; 22B; 24C; 24D;
362; 66A; 684
245/40R17-91 [11A; 22B; 24D; 57F; 66B;
681; 687
3C F547 73-110 (205/50R17-89 |11A; 21B; 21L; 22B; 24J; |Stufenheck; 4-tirig;
24M; 362 10B; 11B; 11G; 11H;
215/45R17 87 |11A; 21B; 22B; 362 12A; 51A; 71K; 721,
225/45R17-90 [11A; 21B; 21L; 22B; 24J; |725; 73C; 74A
24M; 362
235/40R17-90 ([BD5; 11A; 21B; 21L; 22B;
24C; 24D; 362; 66A; 684
245/40R17-91 [11A; 22B; 24D; 57F; 66B;
681; 687
141 205/50R17 11A; 21B; 21L; 22B; 24J;
24M; 362; 631
215/45R17 11A; 21B; 22B; 362; 631
225/45R17 11A; 21B; 21L; 22B; 24J;
24M; 362; 631
235/40R17 BD5; 11A; 21B; 21L,; 22B;
24C; 24D; 362; 631; 66A;
684
245/40R17 11A; 22B; 24D; 57F; 631;
66B; 681; 687

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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Gutachten 366-0312-06-MURD/N3
zur Erteilung eines Nachtrags zur ABE 46759

ANLAGE: 18

Hersteller: CMS Automotive Trading GmbH

Radtyp: C4 757
Stand: 13.05.2009

Verkaufsbezeichnung:

BMW 3ER REIHE
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Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |[kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
3/B €1*93/81*0016*.. 110-142|205/50R17-89 |BDB; 11A; 21B; 22B; 24J;|Pkw geschlossen;
24M; 362 Cabrio;
215/45R17 87 |[BDB; 11A; 21B; 22B 10B; 11B; 11G; 11H;
225/45R17-90 ([BDB; 11A; 21B; 22B; 24J;|12A; 51A; 71K; 721;
24M 725; 73C; 74A
235/40R17 BD5; 10N; 11A; 21B; 21L;
22B; 24C; 24D; 51G;
66A; 684
235/40R17-90 (BDB; BD5; 11A; 21B;
21L; 22B; 24C; 24D; 362;
66A; 684
245/40R17-91 ([BDB; 11A; 22B; 24D;
57F; 66B; 681; 687
3/C €1*93/81*0015*.. 66-110 [205/50R17-89 |11A; 21B; 21L; 22B; 24J; [Limousine;
24M; 362 Stufenheck;
215/45R17 87 |[11A; 21B; 22B; 362 10B; 11B; 11G; 11H;
66-142 [225/45R17 91 |[11A; 21B; 21L; 22B; 24J; |12A; 51A; 71K; 721;
24M; 362 725; 73C; 74A
235/40R17-90 ([BD5; 11A; 21B; 21L; 22B;
24C; 24D; 362; 66A; 684
245/40R17-91 [(11A; 22B; 24D; 57F; 66B;
681; 687
110-142|205/50R17 89W |11A; 21B; 21L; 22B; 24J;
24M; 362
215/45R17 87W [11A; 21B; 22B; 362
3/C €1*93/81*0015*.. 66-85 [215/45R17 87 |11A; 21B; 22B; 24J; 24M |Touring;
66-110 [205/50R17-89 [11A; 21B; 22B; 24J; 24M |10B; 11B; 11G; 11H;
235/40R17-90 |BD5; 11A; 21B; 22B; 12A; 51A; 71K; 721;
24C; 24D; 362; 66A; 684 |725; 73C; 74A
66-142 (225/45R17 91 |[11A; 21B; 22B; 24J; 24M
245/40R17-91 |(11A; 22B; 24D; 57F; 66B;
681; 687
103-142|215/45R17 87 |11A; 21B; 24J; 57E; 681;
684
110-142|205/50R17 89W |11A; 21B; 22B; 24J; 24M
235/40R17 90W (BD5; 11A; 21B; 22B;
24C; 24D; 362; 66A; 684
3/CG €1*93/81*0017*.., 66-125 [205/50R17-89 |BDB; 11A; 21B; 22B; 24J;|Compact;
€1*98/14*0017*.. 24M; 362 10B; 11B; 11G; 11H;
215/45R17 87 |BDB; 11A; 362 12A; 51A; 71K; 721;
225/45R17-90 |BDB; 11A; 21B; 22B; 24J;|725; 73C; 74A
24M; 362
235/40R17-90 |BDB; 11A; 21B; 22B;
24C; 24D; 362; 66A; 684
245/40R17-91 |(BDB; 11A; 22B; 24D;
57F; 66B; 681; 687

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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zur Erteilung eines Nachtrags zur ABE 46759

ANLAGE: 18

Hersteller: CMS Automotive Trading GmbH

Radtyp: C4 757
Stand: 13.05.2009

Verkaufsbezeichnung:

BMW 3ER REIHE
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Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |[kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
346C €1*2001/116*0112*.., |77-110 |235/40R17-90 [11A; 21B; 22B; 24J; 24M; [Kompakt; Cabrio;
346K e1*98/14*0112*.. 66A Coupe; Limousine;
€1*2001/116*0167*..,
€1*98/14*0167*..
346L e1*97/27*0097*.., 77-170 (205/50R17 93 |11A; 21B; 22B; 24J; 24M |Stufenheck 4-tirig;
€1*98/14*0097*.. 225/45R17 91 [11A; 21B; 22B; 24J; 24M |10B; 11B; 11G; 11H;
346R e1*2001/116*0146*.., 245/40R17-91 [11A; 22B; 22F; 24M; 57F;|12A; 51A; 51J; 71K;
€1%08/14*0146*.. 66B; 687 721; 725; 729; 73C;
120-170|235/40R17-90W [11A; 21B; 22B; 24J; 24M; |74A; 744
66A
346L e1*97/27*0097*.., 85-110 (235/40R17 90 |11A; 21B; 21J; 22B; 22L; |Touring;
€1*98/14*0097*.. 247; 24M; 5GA; 66A 10B; 11B; 11G; 11H;
85-170 |205/50R17 11A; 21B; 22B; 22L; 24J; |12A; 51A; 51J; 71K;
51G 721; 725; 729; 73C;
225/45R17 91 |11A; 21B; 22B; 22L; 24J |74A; 744
245/40R17 91 (11A; 22B; 22F; 22L; 24M;
57F; 66B; 687
120-135|235/40R17 90W |11A; 21B; 21J; 22B; 22L;
247; 24M; 5GA; 66A
141-170|235/40R17 90Y |11A; 21B; 21J; 22B; 22L;
24J; 24M; 66A
346X e1*2001/116*0144*.., |135-170|205/50R17 93 [11A; 24J; 24M 10B; 11B; 11G; 11H;
€1*98/14*0144*..
215/45R17 91 12A; 51A; 517; 71K;
225/45R17 91 [11A; 24J; 24M 721; 725; 729; 73C;
T4A
390L e1*2001/116*0308*.. |85-160 |225/45R17 91 Facelift ab
235/45R17 94 September 2008; Ab
€1*2001/116*0308*09;
Limousine;
Heckantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
725; 729; 73C; 74A,
76T; 76U; 97K
390L e1*2001/116*0308*.. |90-160 |225/45R17 91 Facelift ab
235/45R17 94 September 2008; Ab
€1*2001/116*0308*09;
Touring;
Heckantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721,
725; 729; 73C; 74A;
76T; 76U; 97K
390L e1*2001/116*0308*.. |85-160 (225/45R17 12M; 51G Nur bis
€1*2001/116*0308*08;
Limousine;
Heckantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721; 725;
729; 73C; 74A; 76T;
76U; 97K

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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Verkaufsbezeichnung:

BMW 3ER REIHE

Seite: 6 von 11

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kw

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

390L

e1*2001/116*0308*..

89-160

225/45R17

12M; 51G

Nur bis
€1*2001/116*0308*08;
Touring;

Heckantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721; 725;
729; 73C; 74A; 76T,
76U; 97K

390X

€1*2001/116*0344*..

120-160

225/45R17 91

Ab
€1*2001/116*0344*06;
10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71K; 721;
725; 73C; 74A; 76U

390X

€1*2001/116*0344*..

160

225/45R17 91

12M

Nur bis
e1*2001/116*0344*05;
Limousine;
Allradantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 71K; 721; 725;
73C; 74A; 97K

392C

e1*2001/116*0346*..

90-140

205/50R17

12T, 51G; 52J

225/45R17

12T, 51G; 52

Coupe; Heckantrieb;
10B; 11G; 11H; 51A;
71K; 721; 725; 729;

73C; 74A; 76R; 76Z

392C

€1*2001/116*0346*..

115-140

205/50R17

12T, 51G; 52J

225/45R17

12T, 51G; 52

Cabrio; Heckantrieb;
10B; 11G; 11H; 51A;
71K; 721; 725; 729;

73C; 74A; 76R; 76Z

Verkaufsbezeichnung:

Z4/Z-REIHE

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kw

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

Z85

e1*2001/116*0219*..

110-160

225/45R17 91

Cabrio;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
725; 73C; 74A; 76T

Verkaufsbezeichnung:

5er Reihe

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kw

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

560X

e1*2001/116*0322*..

145-200

225/50R17

51G

235/45R17 93Y

245/45R17 95

nur Limousine
Allradantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721;
725; 729; 73C; 74A,
76S

560X

e1*2001/116*0322*..

145-200

225/50R17 94

235/45R17 94

245/45R17 95

nur Kombi
Allradantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71K; 721,
725; 729; 73C; 74A;
751; 76S

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter

10N)

11A)

11B)

11G)

11H)

12A)

12K)

12M)

12T)

21B)

21J)

21L)

Berlicksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Gegebenenfalls aufgefihrte Fabrikatsbindungen/-empfehlungen in den Fahrzeugpapieren bzw. der
Betriebsanleitung sind zu beachten oder es durfen nur die vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Reifenfabrikate verwendet werden.

Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIIIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Wird eine in diesem Gutachten aufgefuhrte Reifengrof3e verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fur diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die Reifengréf3en in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach 8§19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern mussen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksanderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmafligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai
nur Reifen mit gleich gro3em Abrollumfang zulassig sind.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht moglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmaoglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Fur diese Umristung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Verwendung von Schneeketten ist nur zuléssig, wenn diese vom Fahrzeughersteller fir diese
Rad/Reifen-Kombination freigegeben ist (s. Betriebsanleitung).

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 14 mm (einschlief3lich
Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, moglich.

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten ist nur mit der vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Schneekette oder einer baugleichen Schneekette an der Achse, die in der Betriebsanleitung des
Fahrzeuges genannt wird, méglich.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfligel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radhauser im Bereich der RadaufRenseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit der vorderen Radhauser im Bereich Uber der Reifenlaufflache ist eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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21P) Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfligel in

22B)

22F)

221)

22L)

22M)

24C)

24D)

24J)

24M)

362)

51A)

51G)

diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Berlicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfligel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radaul3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK herzustellen.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal mdglichen Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Die gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung
des maximal méglichen Betriebsmalies des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfligels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen
Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder durch
Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30 Grad vor der Radmitte und 50 Grad
hinter der Radmitte herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B. Fahrzeugtieferlegung,
Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die Radabdeckung ausreichend ist. Die
gesamte Breite der Rad/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen
Betriebsmalies des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), im oben genannten Bereich
abgedeckt sein.

Durch Begrenzen des Lenkeinschlages an der Vorderachse ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiiberwachungssystem zulassig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zuléassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmafiig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist.Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
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Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréRe zu beachten.

Die Verwendung dieser ReifengréR3e ist nur zulassig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafiig eingetragenen Mindestreifengrof3e, nicht unterschritten wird.

Diese Reifengrof3e ist nur mit M+S-Profil zulassig.

Es sind die serienméaRigen Reifen-Kombinationen zuléssig.

Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefuhrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengrof3e zuléssig. Die Hinweise und Empfehlungen des Fahrzeugherstellers
sind bei Verwendung dieser ReifengréRe zu beachten.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Die Verwendung dieser Reifengréi3e ist auf dieser Radgrof3e nur an der Vorderachse zuldssig.
Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist auf dieser Radgréf3e nur an der Hinterachse zulassig.

Die Verwendung dieser Reifengrofe ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1090kg.

Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1200kg.

Die Eignung von "ZR"-Reifen der folgenden Hersteller wird bestétigt:

BRIDGESTONE, CONTINENTAL, DUNLOP, FALKEN, FIRESTONE, FULDA, GOODRICH,
GOODYEAR, KLEBER, MICHELIN, PIRELLI, SEMPERIT, TOYO, UNIROYAL und YOKOHAMA.
Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tUber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrol3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Sofern Reifen der GrofR3e 235/40 R 17 auf der Felge 7 1/2 J x 17 montiert werden, muss eine Freigabe
des Reifenherstellers vorliege, da eine generelle Freigabe flir die Felgengrdl3e nicht gegeben ist. Die
Freigabe ist mit dem nach § 19 Absatz 4 der StVZO vorgesehenen Dokument mitzufiihren.

Sofern Reifen der GroRRe 245/40 R 17 auf der Felge 7 1/2 J x 17 montiert werden, muss eine Freigabe
des Reifenherstellers vorliege, da eine generelle Freigabe fir die Felgengréf3e nicht gegeben ist. Die
Freigabe ist mit dem nach § 19 Absatz 4 der StVZO vorgesehenen Dokument mitzufiihren.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofie:
Vorderachse: 215/45R17
Hinterachse: 245/40R17

Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrof3e
nur auf einer anderen Felgengrof3e zulassig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofie:
Vorderachse: 215/45R17
Hinterachse: 235/40R17

Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrof3e
nur auf einer anderen FelgengréRe zuldssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestéatigung des Reifenherstellers Uber die tatséachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
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der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzuftihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofie:
Vorderachse: 225/45R17
Hinterachse: 245/40R17

Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrof3e
nur auf einer anderen Felgengrof3e zuléssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestétigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenauRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aulen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Giber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit tiber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zulassig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit serienmafigen Reifenfulldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaliige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeriisteten Reifenfllldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Das Anzugsmoment der Befestigungsteile der Réader ist der Betriebsanleitung des Fahrzeuges zu
entnehmen.

Es durfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmaRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Die zulassige Achslast des Fahrzeugs darf nicht gré3er sein als das Zweifache der auf Seite 1 dieser
Anlage angegebenen Radlast unter Berlicksichtigung des angegebenen Abrollumfanges, gegebenenfalls
ist die erhohte Achslast im Anhangerbetrieb anzupassen oder zu streichen.

Die Verwendung dieser RadgroR3e ist nur zulassig, wenn die Felgenbreite des Serienrades nicht
unterschritten wird.

Die Verwendung dieser RadgroR3e ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfilhrungen, die serienmafig mit
mindestens 18-Zoll-Radern ausgertstet sind.

Die Verwendung dieser Felgengrof3e ist nur zulassig, wenn die Felgenbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafiig eingetragenen Felgen, nicht unterschritten wird.

Die Verwendung dieser RadgrofR3e ist nicht zulassig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaRig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgertstet sind.

Die Verwendung dieser Radgrof3e ist nur in Verbindung mit M+S-Reifen zulassig.
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97K) Bei Verwendung von verschiedenen Reifengréen auf Vorder- und Hinterachse muss die Maulweite des
Sonderrades an der Hinterachse mindestens 1/2 Zoll grof3er sein als die des Sonderrades der
Vorderachse.

BD5) Die Verwendung dieser Reifengrél3e ist an der Vorderachse bei Fahrzeugen bis Herstellung 07.1993 nur
in Verbindung mit M-TECHNIK-FAHRWERK zulassig.

BDB) Werden andere Reifenfabrikate verwendet, die nicht vom Fahrzeughersteller auf diesem Fahrzeug
freigegeben sind bzw. die nicht von uns gepruft worden sind, kdnnen sich die Eigenschaften des
Fahrzeuges beziglich des Fahrverhaltens nachteilig verandern.

BDU) Es durfen nur folgende Reifenfabrikate verwendet werden:

Hersteller: Typ:
BRIDGESTONE S-01,S-02
CONTINENTAL

DUNLOP SP SPORT 8000
MICHELIN MXX 3,Pilot Sport
PIRELLI PZERO

Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tGber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrof3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



	Kundeninfo Austauschblatt.pdf
	Vorblatt.pdf
	Kundeninformation.pdf
	CMS Kundeninfo.pdf
	CMS Kundeninformation
	CMS Automotive Trading
	Montageinformation









